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Sachantrag

des Allgemeinen Studierendenausschusses

Vertragsschluss für die Mandatierung einer 
(Fach-)Anwältin für Arbeitsrecht 

Das Studierendenparlament möge beschließen:

Petitum

1. Auf Grund von § 20 Absatz 1 WirtO werden der AStA bzw. dessen 
vertretungsberechtigte Vorsitzende ermächtigt, Personal für die arbeitsrechtliche 
Beratung des AStA mit monatlichen Kosten des im Vergleichs stehenden Betrag 
abzuschließen.

2. Das Studierendenparlament stellt die sachliche Richtigkeit fest und ersucht den 
Wirtschaftsrat um Genehmigung.

Begründung

Die verfasste Studierendenschaft, vertreten durch den AStA, ist als Arbeitgeberin dazu 
verpflichtet, geltende, geänderte und/oder neue arbeitsrechtliche Regelungen sowie 
sozialversicherungsrechtliche Richtlinien stets in sorgfältiger Weise anzuwenden und deren 
sorgfältige Umsetzung zu gewährleisten. Hierzu ist die Inanspruchnahme einer 
(Fach-)Anwältin für Arbeitsrecht notwendig.

Vergleich:

Kriterium Bewerbung A (          ) Bewerbung B (          )

Anstellungs-
verhältnis

Geringfügige Beschäftigung
Dauerberatungsvertrag über eine 
Kanzlei

Qualifikation 

Kündigungsschutzprozesse

Gestaltung von Arbeitsverträgen

Beratung für geringfügig 
Beschäftigte

Beratung von Betriebsräten

Arbeitsrecht, Handelsvertreterrecht
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Betriebsratswahlen, 
Betriebsvereinbarungen, 
Beschlussverfahren

Erfahrung

Abschluss in 
Rechtswissenschaften an der Uni 
Hamburg; AStA Uni Hamburg; 
Schulungen und Seminare für die 
Gewerkschaft

1,5 Jahre anwaltlich tätig

Abschluss in Rechtswissenschaften
an der Uni Hamburg; AStA Uni 
Hamburg; Schwerpunkt 
„Sozialrecht mit arbeitsrechtlichen 
Bezügen“; DGB Rechtsschutz 
GmbH

3 Jahre anwaltlich tätig

Personalkosten Ca. 468€ mtl. Ca. 535,50€ mtl.

Arbeitsaufwand 4 Std. im Monat 2 Std. im Monat

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes wurden die Namen der in Rede 
stehenden Anwältinnen durch das Präsidium geschwärzt. Einsichtname in das 
Originaldokument ist während der Sprechzeiten (Di, 12-16 Uhr, Do, 10-14 Uhr) oder 
nach Vereinbarung in der Geschäftsstelle des Parlamentes, Raum 0025, Von-Melle-
Park 5, 20146 Hamburg möglich.


